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M& M Gesundheits- und 
Pflegedienst GmbH

Holzhäuser Str. 75
04299 Leipzig

Telefon:	 03 41 8 60 84 82
Funk:	 01 77 7 85 41 82

kontakt@mm-pflegedienst.de
www.mm-pflegedienst.de

Ihr 
Pflegedienst 

im 
Ärztehaus
Stötteritz 

Holzhäuser Straße 101
04299 Leipzig • Tel. 86 21 701

Spezialisten für 
SAT- und Kabel-TV, 
DVB-T, DAB+, UKW

◉ GLEITSICHTBRILLEN

◉ ComputerBRILLEN

◉ KONTAKTLINSEN 

◉ BRILLEN FÜR KIDS

◉ OPTIK FÜR SENIOREN

◉ BRILLENFINANZIERUNG

◉ HAUSBESUCHE

◉ KINDERSEHTEST

◉ SEHTRAINING

Weißestraße 28 • 04299 Leipzig 
Telefon: 0341 - 8 62 19 03

www.ulrich-optik.de

– seit 1919 – Proficenter
Komplett-Service:
n	 kostenloses Aufmaß vor Ort	 n	C omputerplanung
n	E rstellen von Installations- 	 n	 kurze Lieferzeiten
	 und Fliesenplänen	 n	 günstige Finanzierung

Karl-Liebknecht-Straße/Ecke Arndtstraße
04275 Leipzig • Telefon: 0341/3 01 67 45Treffpunkt Küchen & Ideen

HAUSGERÄTE SERVICE GmbH

Schneller Service − faire Preise

Reparatur – 
Ersatzteilverkauf 
für alle Fabrikate

Waschmaschinen, Geschirrspüler, 
Trockner, Kühl- u. Gefriergeräte,  

E-Herde, Mikrowellen, Espressomaschinen

Bei Vorlage dieser Anzeige
− Anfahrtspauschale

nur 15,- €

Holzhäuser Str. 120 · 04299 Leipzig
 info@hausgeraete-service-leipzig.de

03 41 / 8  65  43  43

Liebe Leserinnen und Leser,
bald liegen die grauen Novembertage 
hinter uns. Die Vorfreude auf die Ad-
ventszeit ist groß. Plätzchen backen steht 
ganz oben auf dem Kalender. Sie können  
die trüben Tage aber auch wieder einmal 
mit einem Museumsbesuch erhellen. Wir 
geben Ihnen in dieser Ausgabe einige 
Tipps für Veranstaltungen und Mitmach-
aktionen.
Aber was wäre die Vorweihnachtszeit 
ohne die beliebten Adventsmärkte. Nicht 
die Größe und die Vielzahl der Buden sind 
Ausdruck für ein gelungenes Fest. Viel-
mehr sind es die vielen ehrenamtlichen 
Helfer, die mit viel Liebe und Aufmerk-
samkeit kleine, aber feine Märkte vor-
bereiten. Schauen Sie einmal vorbei und 
freuen Sie sich bei einem Glühwein auf 
das nahende Fest. 

Ihr Ortsblatt-Team

Die 1928 entstandene Bronzefigur „Diana mit Hirschkuh“ von dem Bildhauer Paul Berger 
(1889-1949) ist immer wieder ein Hingucker im Grassi Museum für Angewandte Kunst in 
Leipzig. Die Plastik, ein Geschenk der Stadt Dresden an das Museum, steht im Außenbereich, 
dem so genannten Rehgarten.  Über zwei neue Ausstellungen lesen Sie auf Seite 2.       anne
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Goram Personalvermittlung 
Blumenstraße 66  04155 Leipzig 
 (0341) 46 33 76 00 
www.goram-personal.de 

SIE suchen? WIR finden! – 
Gute Jobs, gutes Personal!
Wir suchen für unsere Kunden im Groß-
raum Leipzig/Halle-Saale aktuell Perso-
nal (m/w/d) in folgenden Bereichen:
-	 Handwerker (Maler, Schlosser/Schwei-

ßer, Elektriker, Industriemechaniker u.a.)
-	 Mitarbeiter Lager/Logistik/
	 Gabelstaplerfahrer 
-	 Hausmeister und Reinigungskräfte 

(u. a. für Gebäudemanagement, med. 
Einrichtungen, Pflegeresidenzen)

-	 Pflegefach- und -hilfskräfte (stationär 
und ambulant)

-	 Kaufmännischer Bereich (u. a. Buch-
haltung, Sekretariat, Datenerfassung)

-	 Küchenpersonal (z. B. Köche/Beikö-
che, Küchenhilfen, Verpflegungsassis-
tenten)

-	 Kurier- und Kraftfahrer (z. B. für An-/
Auslieferungen, Werksverkehr)

Sowie Bewerber auch für andere Tätig-
keitsbereiche
Terminabsprachen Mo.–Fr. 8–16 Uhr 
möglich.

Sie suchen? Wir finden! – Gute Jobs, gutes Personal!
Die Goram Personalvermittler helfen Ihnen dabei!

Das Jahr 2019 neigt sich dem Ende 
zu. Dies möchten wir zum Anlass 
nehmen, uns bei allen Bewerbern 

und Kunden für die gute diesjähri-
ge Zusammenarbeit zu bedanken. 
Wir freuen uns auf eine erfolgreiche 

Fortsetzung im neuen Jahr. Das 
Team der Goram Personalvermitt-
lung – Frau Antje Liersch, Frau Ra-

mona Frank, Herr 
Felix Neumann 
und Inhaber 
Herr Frank Vie-
weg – wünscht 
allen Bewerbern 
und Kunden eine 
besinnliche und 
erholsame Weih-
nachtszeit und 
einen guten Start 
ins neue Jahr 
2020. Gern ste-
hen wir Ihnen zu-
künftig weiterhin 
tatkräftig bei der 
Job- /Personal-
suche zur Verfü-
gung.
Ihr Team der  
Goram Personal-
vermittlung!

PR

In der Art déco-Pfeilerhalle des 
Grassi Museums für Angewandte 
Kunst sind herausragende Por-
zellane des Art déco ausgestellt. 
Präsentiert werden rund 400 Ex-
ponate, darunter Dosen, Gedecke, 
Vasen, Schalen, Figuren. Extrava-
gante Formen, überraschende De-
kore und Farbenreichtum zeichnen 
die Produkte der Porzellanmanu-
fakturen der 1920er und frühen 

1930er Jahre 
aus. 
Dosen, Vasen 
und Gede-
cke pendeln 
zwischen Ge-
brauchsgegen-
stand und Zier-
stück. 

Aus dem Rahmenprogramm: 
Am 11. Dezember  um 12 Uhr geht 
es in der „Kunstpause" in einer 
Kurzführung im Zickzack durch 
die Pfeilerhalle. � PM/anne

Öffnungszeiten: Di bis So und 
Feiertage von 10 bis 18 Uhr. 
Montags sowie am 24.12. und 
31.12. geschlossen. 
www.grassimak.de

Im Grassi Museum für Angewandte Kunst

Stickerei und Porzellan im Zackenstil
Kunst • Musik • Literatur • Aktionen • Information

Seniorenbüro Südost mit Begegnungsstätte „Kregeline“
Mattheuerbogen 6 • Telefon: 0341 869769-123 
E-Mail: seniorenbuero@asb-leipzig.de • kregeline@asb-leipzig.de

Bilder-Reise mit Jörg Hertel
Di, 03. Dez., 15–17 Uhr: 
Inseln um Afrika; Teil 2:
Indischer Ozean. VVK 5 / AK 6 EUR
Aquarellmalerei
Mi, 04. | 18. Dez., 10–12 Uhr:
Tanzen im Sitzen
Do, 05. | 19. Dez., 10–11 Uhr:
Konzentration und Bewegung mit 
Musik. UKB 4,50 EUR 
„Kregeline“-Weihnachtsdisko
Do, 05. Dez., 17–21 Uhr: für Men-
schen mit Behinderung UKB 2 EUR 
Eintritt, 2 EUR Speisen; inkl. einer 
kleinen Weihnachtsüberraschung
Bewusstes Atmen trainieren
Fr 06. | 20. Dez.,  15.30–17 Uhr: 
Atem ist Leben – Leben ist Bewe-
gung. UKB 3 EUR
Tanzen mit Rollator
So, 08. Dez.,14–15 Uhr: 
mit Kaffeetrinken
Nähcafé
Mo, 09. Dez., 14–16 Uhr:
Offener Strick- und Handar-
beitstreff. UKB: 2 EUR
Single-Treff für einsame Herzen
Mo, 09. Dez., 17–19 Uhr: Für 
alle, die im Alter allein sind, aber 

noch einmal ihr Herz verschenken 
möchten. Gemütliche Runde in der 
Vorweihnachtszeit bei einem klei-
nen Snack und Getränk. 
UKB 4 EUR. Anmeldung erwünscht
Glühwein, Feuerschale und musi-
kalische Begleitung
Di., 10. Dez, ab 17 Uhr: 
Gemütliches Beisammensein in der 
Adventszeit. Eintritt frei 
Tanzen und Singen im Sitzen
Mi, 11. Dez. 9.45–10.45 Uhr: 
für Menschen mit und ohne Be-
hinderung. UKB 4,50
Gesundheitsberatung
Fr, 13. Dez., 10–12 Uhr:
Gute Laune im Dezember – Atem-
training lässt die Neuronen sprie-
ßen. UKB 2 EUR
Modenschau MK Mode Nr. 1
Fr, 13. Dez.,14–16 Uhr: mit unseren 
Kregeline-Models. UKB 3 EUR 
„Am Weihnachtsbaume die Lich-
ter brennen“
Do, 19. Dez., 15 –16 Uhr: 
Es singen Studierende der Hoch-
schule für Musik und Theater „Felix 
Mendelssohn Bartholdy“ Leipzig. 
UKB 9 EUR 

Das Grassi Museum für Ange-
wandte Kunst Leipzig am Johan-
nisplatz präsentiert zwei große 
Sonderausstellungen. „History in 
Fashion. 1500 Jahre Stickerei in 
Mode“ zeigt die Vielfalt der Hand-
werkstechnik Stickerei. Ausge-
stellt sind rund 150 Objekte aus 
den eigenen Sammlungen, darun-
ter zahlreiche Textilien, die noch 
nie der Öffentlichkeit zugäng-
lich waren. Arbeiten aus 
koptischer Zeit und dem 
Mittelalter, reiche Sticke-
reien des Barock und des  
19. Jahrhunderts sowie 
aktuelle Werke treten so 
miteinander in Dialog. 
Traditionelle Kunstfertig-
keit und Materialeinsatz 
sind ebenso wie digitale Techni-
ken und neue Materialien bis Ende 
März 2020 zu entdecken.

Aus dem Rahmenprogramm: 
Am 7. Dezember von 11 bis 17 Uhr 
können in einem Workshop kleine 
Kostbarkeiten selbst bestickt wer-
den. Am 15. Dezember um 15 Uhr 
gibt es eine Kuratorenführung mit 
Dr. Stefanie Seeberg. 
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•	 Dachdecker- und 
Dachklempner-
arbeiten

•	 Einbau von Velux 
und Roto- 
Fenstern

•	 Dachreparaturen
•	 Sturmschäden-
	 beseitigung

K.-H. Gotthardt
GmbH

Dachdeckermeister

Seit 1923 in Stötteritz

/Fax.: 0341/ 86 17 530 
 Güntzstraße 11, 

04299 Leipzig

www.dachdecker-gotthardt.de

Anzeigen

Podologie Stötteritz

S. Kretzschmar
Holzhäuser Str. 112 - 04299 Leipzig

Telefon 0341 - 86 11 683

Hausbesuche in Stötteritz - 
Reudnitz - Probstheida - 

Mölkau möglich

Hansa-Apotheke Leipzig • Inh. Ulrike  von Wilmowski e.Kfr. • Franzosenallee 12 c • 04289 Leipzig 
Tel. 0341-8781362 • gesund@hansa-apotheke-leipzig.de • www.hansa-apotheke-leipzig.de

Hansa       Apotheke

Hansa-Apotheke Leipzig • Inh. Ulrike  von Wilmowski e.Kfr. • Franzosenallee 12 c • 04289 Leipzig 

Weihnachtliches Basteln 
zugunsten der 31. Grundschule, 

Franzosenallee 21 in Probstheida

Original Lauschaer 
Glaskugeln gestalten

am Mittwoch, 
11. Dezember 2019

von 16 bis 18 Uhr 
in Ihrer Hansa Apotheke

„Komm zu dir selbst, komm zur Ruhe. 
In der Ruhe liegt die Freude, die 

im Stress verloren ging.“

Im hektischen Alltag nehmen wir uns oft viel 
zu wenig Zeit für uns selbst. Deshalb bieten wir 
Ihnen, neben der auf Ihre Haut abgestimmten 
Pflege, eine entspannte Pause vom Alltagsge-
schehen. Unsere Haut ist das größte Organ. Sie 
zu schützen und zu erhalten ist unsere Auf-
gabe. Wir verwenden eine Wirkstoffkosmetik, 
die die Hautschutzbarriere aufbaut, stabilisiert 
und in der Abwehr stärkt.
Unsere Kosmetikerinnen und Pharmazeutin-
nen Britta Meyer-Plath und Caroline Kaiser 
beraten Sie gern zum Thema Hautgesundheit 
und weit darüber hinaus. Mit Ihren geschulten 
Augen erkennen sie Ihren momentanen Haut-
zustand und wählen anschließend individuell 
für Ihren Hauttyp geeignete Produkte aus. 
Die richtige Pflege ist das A und O einer gesun-
den und schönen Haut. 
Neben klassischen Behandlungen wie unserem 
„Frische-Kick“, das Feuchtigkeitsbad für die 
Haut oder dem „Jungbrunnen“, eine Behand-
lung gegen die Zeichen der Zeit, widmen wir 
uns auch gerne Kunden mit Problemhaut, die 
unter Akne, Couperose oder Neurodermitis lei-
den. Onkologische Patienten sind ebenfalls gut 

bei uns aufgehoben. Frau Meyer-Plath hat sich 
auf diese besondere Behandlung spezialisiert.
Neues Behandlungs-Highlight – 
AIKIDO Massage
Wer in der Haut etwas bewirken möchte, muss 
mehr tun, als sie zu streicheln. Eine Gesichts-
behandlung nach der Retipalm®-Methode ist 
ein gleichermaßen sinnliches und hautgesun-
des Erlebnis. Die intensive Rückenmassage zu 
Beginn löst Energiestaus im Körper und lockert 
damit auch Verspannungen im Gesicht auf. 
Eine gründliche Reinigung bereitet die Haut 
auf hoch dosierte Wirkstoffe vor, deren Effekt 
mittels einer aktivierenden Meridianmassage 
des Gesichts verstärkt wird. Sie spüren in jeder 
Phase der Behandlung, dass etwas Gutes mit 
Ihrer Haut passiert und andere werden noch 
Tage später ihren aktivierten, jugendlichen 
Teint bewundern.
Die AIKIDO-Massage erhalten Sie zum Kom-
plettpreis von 119 EUR. Inklusive Hand-
massage und Ampulle – Dauer 90 Minuten. 
Weitere Informationen zu unserem Kosmetik-
studio finden Sie unter www.ahorn-bluete.de.  
Wir freuen uns auf Sie!
Unsere Geschenkidee: Gutschein für eine 
kosmetische Behandlung im Ahorn-Blüte 
Kosmetikstudio, Koburger Straße 50, neben 
der Ahorn-Apotheke.

Kosmetikstudio Ahorn-Blüte

Wohlfühl-Kosmetik in Markkleeberg-West

Es wird kalt – der Winter ist da. Nun ist das 
richtige Aufwärmen wichtig. Gut für den Kör-
per, Balsam für die Seele. Ganz nach Belieben 
in unserer Sauna, in der Infrarotkabine oder 
kreislaufschonender im Sanarium®.  
Im schönen Ambiente der Begegnungssätte 

Entspannen in der Adventszeit

„Kregeline“ erholen Sie sich auf den Entspan-
nungsliegen. Und im Café & Bistro lassen Sie 
den Wellnesstag gemütlich bei Kaffee und Ku-
chen oder einem kleinen Snack ausklingen. Am 
besten in Gesellschaft mit anderen.
Anmeldung: 0341 | 86 97 69-130

Service-Tipp

Jeden Montag von 08.30 bis 09.15 Uhr 
sind die Sparkasse mit dem Sparkassenmo-
bil und 09.15 Uhr der mobile Lebensmit-
telhandel vor der ASB-Begegnungsstätte 
„Kregline“, Mattheuerbogen 6, vor Ort.
Und wenn Sie Fragen rund ums Wohnen 
und Leben im Alter haben, das Senioren-
büro hat Montag und Donnerstag von 
10 bis 13 Uhr für Sie geöffnet.

Hinweis für alle Gäste: 
bitte rechtzeitig reservieren – 

nicht nur an Festtagen.

Mittwoch ist Schnitzeltag!

Brasserie im Herzen von Stötteritz

www.zuckelhäuser.de

Untere Eichstädtstraße 15
04299 Leipzig Stötteritz

Tel. 0341 / 861 40 09

Feine deutsche Küche
Mo	 Ruhetag
Di.–Fr.	 ab 16 Uhr
Sa.	 ab 15 Uhr
So.	 ab 12 Uhr Mittagstisch
	 bis 20 Uhr geöffnet

Restkarten für Silvester.

Am 25.12. noch einige freie Plätze für 
Weihnachtsessen. 26.12. ausgebucht.

PR
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Aktuell

Inh. M. Wagner

Bestattungen
Lunkenbein
04129 Leipzig
Delitzscher Straße 71
Tel. Tag und Nacht 0341/91 92 80

Seit 1918 im Dienst am Menschen

Leipzig	 - Auguste-Schulze-Str. 2a -Tel. 034297/40399
Borsdorf	 - Leipziger Str. 38 - Tel. 034291/32103
Taucha	 - Rudolf-Winkelmann-Str. 5 - Tel. 034298/68376

Fachgeprüfter Bestatter . Bestattungsvorsorge

Am Südfriedhof
Prager Straße 210
04299 Leipzig

Tag und Nacht 0341 / 2305822
www.bestattungshaus-franzkowiak.de

Erinnerungen sind 
kleine Sterne, 
die tröstend in 
das Dunkel unserer 
Trauer leuchten.

Obwohl schon lange über das Projekt des Park-
bogen Ost in Leipzig gesprochen wird, dauert 
es wohl noch ein paar Jahre, wie auf dem Fo-
rum Leipziger Osten bekannt wurde, das kürz-
lich zum 33. Mal stattfand. 

René Zieprich, der dafür verantwortlich ist, 
dass das Gelände an der ehemaligen S-Bahn-
strecke im Leipziger Osten umgebaut wird, 
erzählt: „Gerade wieder wurde ein Stück vom 
bisherigen Eigentümer Bahn erworben. Dabei 
handelt es sich um mehrere Brücken und Via-
dukte auf einer Länge von rund 2,5 Kilometer 
und mit einer Fläche von etwa neun Hektar 
Land. Für einen großen Teil davon wurde ein 
Wettbewerb ausgeschrieben, der sich nörd-
lich und südlich vom Sellerhäuser Viadukt er-
streckt.“
Für den Parkbogen Ost engagieren sich vor 
allem Bürgervereine der Region. Sie haben im 
September ein Herbstfest organisiert. Migran-
ten aus Südamerika kümmerten sich um typi-
sche Wandmalereien von dem Kontinent. An-
dere gestalteten Hochbeete.
Die „wahnsinnige Arbeit“ für Grundstücke, 
die nach und nach fertig wurden, lobte Petra 
Hochtritt, die das Amt für Wohnungsbau und 
Stadterneuerung leitet. Sie wies auf die Ver-
antwortung der Stadt für die Begehbarkeit des 
Parkbogens Ost hin.
Das erklärt sich wohl vor allem daraus, dass 
die einstigen S-Bahnaufgänge längst fehlen. 
Wilde Kletterei ist für Leipziger ziemlich ge-

Im Gespräch: Parkbogen Ost und Sellerhäuser Viadukt

fährlich. Deshalb sollte man abwarten, bis der 
Stadtrat Baubeschlüsse gefasst hat und diese 
von Fachleuten umgesetzt wurden. Das ist 
auch deshalb nötig, weil seltene kleine Vögel 
und Eidechsen die ehemalige Trasse besiedelt 
haben. Für sie soll ein neuer Lebensraum er-
schlossen werden.                Thomas Biskupek

Neuer Wertstoffhof geplant

Als Ersatzstandort für den Wertstoffhof in 
der Krönerstraße 13 ist ein neuer Wertstoff-
hof in der Geithainer Straße 13 geplant. Im 
Zusammenhang mit der Errichtung des neuen 
Schulstandortes in der Ihmelsstraße 14 werden 
neue Flächen benötigt, unter anderem auch die 
des ehemaligen Wertstoffhofes in der Kröner-
straße.
„Mit dem neuen Standort wird den Anwoh-
nern im Umkreis wieder ein zeitgemäßes und 
ortsnahes Entsorgungssystem für Sperrmüll, 
Schrott, Grünschnitt und andere Abfälle zur 
Verfügung gestellt werden“, erläutert Leipzigs 
Umweltbürgermeister Heiko Rosenthal seinen 
Vorschlag in der Stadtratssitzung. Thomas 
Kretzschmar, Erster Betriebsleiter des Eigen-
betriebes Stadtreinigung Leipzig, ergänzt: 
„Der neue Wertstoffhof unterstützt unsere 
Anstrengungen zur Stadtsauberkeit unter dem 
Slogan ,täglich rausgeputzt‘.“
Auf dem neuen Wertstoffhof können Abfälle 
wie Grünschnitt, Schrott und Sperrmüll ab-
gegeben werden. Bereitstehende Container 
nehmen das Abfallmaterial auf und werden 
dann abtransportiert. Des Weiteren soll ein 
Raum für die Mitarbeiter in Form eines Ser-
vice-Containers mit Aufenthaltsbereich und 
WC/Duschen sowie zwei Mehrzweckhallen 
aufgestellt werden. Die Fertigstellung und 
Inbetriebnahme des neuen Wertstoffhofes, 
der voraussichtlich 1.550.000 Euro kostet, ist 
nach geplanter 6-monatiger Bauzeit im drit-
ten Quartal 2020 vorgesehen. 

Ausstellung zum Wettbewerb

Jetzt liegen die Ergebnisse des Architek-
turwettbewerbes vor. Die Nachnutzung der 
ehemaligen Eisenbahnstrecke zwischen An-
ger-Crottendorf und der Trasse Leipzig-Dres-
den nördlich der Eisenbahnstraße war Aufgabe 
für Landschaftsarchitekten aus ganz Europa. 
Der mit 24.000 Euro dotierte Siegerentwurf 
stammt vom Berliner Büro Sinai Gesellschaft 
von Landschaftsarchitekten.
Ab dem 25. November sind die kommentier-
ten Entwürfe der Preisträger im Stadtbüro am 
Burgplatz 1 (Zugang über Markgrafenstraße 
3) zu sehen, Mitte Dezember wandert die Aus-
stellung dann ins Infocenter Eisenbahnstraße.
Im Vorfeld des Wettbewerbs hatten Ideen der 
Bevölkerung zum Parkbogen Ost bereits zu 
einem Masterplan für das Areal geführt, der 
2017 verabschiedet wurde. Auf dieser Grund-
lage sollen die einzelnen Meilensteine wie der 
Sellerhäuser Bogen schrittweise realisiert wer-
den. 
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Termine auf Anfrage

BAUTEC
Haustechnik und Bauelemente

Alles im Blick!
www.ronald-pohle.de

Ronald Pohle
Inhaber

Tore – Türen – Zargen – Antriebe
Fa. Bautec
Wurzner Straße 193	 04318 Leipzig
Telefon	0341/6894303	 Steuer-Nr. 230/257/01275
Telefax	0341/6894340	 E-Mail: info@bautec-pohle.de

Autoservice 
Latinski

Instandsetzung aller Fabrikate, HU, AU, Reifenservice

Mo.–Do.: 7–18 Uhr · Fr.: 7–16 Uhr · Sa.: nach Absprache
Telefon 0341 - 8 62 16 85 · Fax 0341 - 860 835 54

Hol- und Bringeservice 

- Meisterwerkstatt -
Schönbachstr. 65 A · 04299 Leipzig

Mit großen Schritten geht es auf 
die Lieblingssaison für Langschlä-
fer, Serienfreunde und Verliebte 
zu. Mit dem Winter beginnt die 
Zeit, in der wir uns mit unseren 
Lieben aufs Sofa verkrümeln, läs-
sig mit Freunden chillen oder am 
Wochenende mal den halben Tag 
im Bett verbringen. Die kalte Jah-
reszeit lädt zum Entspannen in den 
eigenen vier Wänden ein. Gemüt-
lichkeit ist angesagt. Für die rich-
tige Wohlfühlwärme sorgen dabei 
die Leipziger Stadtwerke.

Rein ins Wohlfühlklima mit L-Gas
Wer in Leipzig nicht mit Fern-
wärme versorgt wird, für den ist 
Erdgas meist die erste Wahl, um 
das Zuhause auf Wohlfühltempe-
raturen zu bringen. Der regionale 
Energieversorger hat erst kürzlich 
seine Gastarife auf den Prüfstand 
gestellt und an die aktuellen Wün-
sche seiner Kunden angepasst. Mit 
der Öko-Option erhalten Kunden 
beispielsweise für einen kleinen 
Aufpreis umweltfreundliches Erd-
gas mit 100 % klimawirksamen 
Ausgleich von CO2-Emissionen 
und leisten damit einen aktiven 

Beitrag zum Klimaschutz. Egal, 
wann der Wintereinbruch kommt, 
mit L-Gas ist Leipzig bestens für 
die kalte Jahreszeit aufgestellt. 
Jetzt fehlen nur noch die ersten 
Schneeflocken, damit wir das win-
terweiße Leipzig so richtig genie-
ßen können.
Ihre Leipziger Stadtwerke wün-
schen einen schönen Winter! 

Drei einfache Tricks, um sofort 
Heizkosten zu sparen

1. Verzichten Sie auf gekippte 
Fenster. 
Dauerhaft gekippte Fenster sind 
ein perfektes Schlupfloch für 
warme Heizungsluft. Zum Lüften 
am besten die Fenster mehrmals 
täglich kurz ganz aufreißen (Stoß-
lüften) und dann wieder schließen. 
Beim Durchlüften bitte daran den-
ken, die Heizung abzudrehen. 
2. Heizen Sie Räume gemäß ihrer 
Funktion. 
Nicht alle Räume müssen gleich 
stark beheizt werden. Das Wissen 
um optimale Raumtemperaturen 
kann den Geldbeutel entlasten – 
und darüber hinaus sogar zu einem 

Der Winter kann kommen.

Mit L-Gas freut sich Leipzig auf die Kuschelsaison

besseren Schlaf beitragen. So liegt 
nach Expertenmeinung die opti-
male Schlafzimmertemperatur bei 
etwa 18 Grad. Zu warme Luft in 
Schlafräumen kann dazu führen, 
dass die Schleimheute austrock-
nen und man morgens mit einem 
unangenehmen Kratzen im Hals 
aufwacht. In Wohnräumen liegt 
die empfohlene Temperatur bei 
etwa 21 Grad.

3. Befreien Sie Ihre Heizkörper. 
Damit sich die warme Luft optimal 
im Raum verteilen kann, sollte der 
Heizkörper frei von dicken Vorhän-
gen, Möbeln oder Verkleidungen 
sein. Ist es aufgrund der Einrich-
tung nicht anders möglich, stellen 
Sie Ihre Möbel mit einigem Ab-
stand zum Heizkörper auf. Damit 
kann sich die erwärmte Luft Ihren 
Weg in den Raum bahnen. 

Meist werden, wenn es um Friedrich Nietzsche geht, andere seiner Zitate 
häufiger genannt. Für Musikfreunde jedoch ist es völlig klar, dass Musik 
ein Lebensmittel ist, wenn nicht sogar ein Über-Lebensmittel. Bevor Sie 
also eine trübe Herbststimmung überfällt, merken Sie sich schon einmal 
die Auftritte der Chorgemeinschaft Engelsdorf vor:
Sa., 30. November, 15 Uhr, Sommerfelder Kirche, Arnoldplatz 
So., 08. Dezember, 17 Uhr, Konzert in der Aula der Christoph-Ar-
nold-Schule, Gaswerksweg 1.                                                Rosi Lampe
www.chorgemeinschaft-engelsdorf.de

„Ohne Musik wäre das Leben ein Irrtum.“

Anzeigen

PR
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Jobsuche
Wir suchen für unser Zustellteam der Ortsblät-
ter zuverlässige Austräger in Ihrem Stadtteil
• Bevorzugt – Bewerber ab 50 Jahre
• gern mit PKW (Kilometergeld)
• Steuerfreier Hinzuverdienst bei Rentnern &     	
Arbeitslosen

i Bitte wenden Sie sich an Herrn Töpfer 
direkt. Tel.: 0341 | 521 55 50 • 0177 – 
251 89 43 • sven.toepfer@t-online.de 

Dienstleistung
Unterstützung für Senioren und jüngere 
Hilfesuchende Angelika Kaschta: Erledigungen 
im Haushalt/Alltag,  0341/4 41 74 43 o. 0171/ 
9 00 44 10

Ihr Handwerker für alle Fälle übern. Ent-
rümpelung, Beräumung, Haushaltsauflg., Gar-
ten-,Keller-, Garageberäumung, a. kl. Dinge + 
Eilig, Hausmeisterservice, Haus- & Gartenarb.
(Heckenschnitt, Rasen, Laub) Reparatur/Reno-
vierg.,auf Anfrage  0341/2288351

Fachgerechte Baumpflege, Baumfällung & 
Obstbaumschnitt mittels Seilkletter- und 
Ablasstechnik auch auf engstem Raum. Stub-
benfräsen, Heckenschnitt, Fassadenfreischnitt, 
Rodung, Schnittgutentsorgung und kaminge-
rechte Verarbeitung.! Kostenfreie Besichtigung 
und Angebotserstellung! Fa. Pro Altura Telefon: 
01578 / 0655746 E-Mail: info@pro-altura.de 
04229 Leipzig, Inh. Hannes Proft

Ihr Nachbar braucht Hilfe? Werden Sie 
Nachbarschaftshelfer! Menschen mit einem 
Pflegegrad können den monatlichen Entlas-
tungsbetrag von 125 EUR auch für Unter-
stützung im Alltag oder hauswirtschaftliche 
Hilfen ausgeben. Diese Tätigkeiten dürfen in 
Sachsen auch Nachbarschaftshelfer abrech-
nen. Sie wollen ein Helfer werden oder suchen 
einen Helfer für Ihren pflegebedürftigen 
Angehörigen? Wir beraten Sie:|“Kontaktstel-
le Nachbarschaftshilfe“| im Pflegenetzwerk 
Leipzig e.V., Rosa-Luxemburg-Str. 27, Tel: 
0341 5832411. Alle Informationen auch unter  
www.nachbarschaftshilfe-leipzig.de

Reparaturen von Uhren: Uhrmachermeis-
terwerkstatt - D. Hofmann GmbH, Mockauer 
Str. 95, 04357 Leipzig, Tel: 0341 6016685 
Mo-Fr 9:00-18:30 & Sa 9:00-12:00 Uhr  
www.uhrmacher-leipzig.de

Zur Verstärkung unseres Teams in Leipzig su-
chen wir einen Elektroinstallateur/-monteur. 
Sie haben: - eine abgeschlossener Berufsaus-
bildung und Berufserfahrung in verschiedenen 
Bereichen der Elektrotechnik, - Führerschein 
der Klasse B, BE - ein gepflegtes Auftreten 
und selbständiges Arbeiten ist Ihnen vertraut 
und sind teamfähig und kommunikativ. Fühlen 
Sie sich angesprochen und Ihr Interesse ist 
geweckt, dann bewerben Sie sich gleich heute 
unter der Telefonnummer 0341/6882268 oder 
unter der Mailadresse fa.m.keller@t-online.de.

Haustechnische Dienstleistung André Wend-
ler: Beratung barrierearmes Wohnen, Kleinre-
paraturen Handwerkervermittlung,  altersge-
rechte Badgestaltung Telefon: 0162 4368818 | 
E-Mail: htd.wendler@mail.de

Stellenmarkt
Suche für meine Versicherungsagentur ei-
ne/n Sekretärin/Sekretär. Sie sollten gute PC 
Fähigkeiten mitbringen sowie mit neuen Medien 
wie WhatsApp und SocialMedia vertraut sein. 
Des Weiteren setze ich eine offene und nette 

Kundenkommunikation voraus, nicht zuletzt 
in der Terminvereinbarung im bestehenden 
Kundenkreis und darüber hinaus. Ich freue 
mich über Ihre Bewerbung. Oliver Futtig ERGO 
Beratung und Vertrieb AG; Hauptagentur im 
Servicecenter der DKV Stötteritz

Familienfreundlicher Arbeitgeber sucht 
Erzieher/in (w/m/d; staatlich anerkannt; 30h; 
gern mit heilpädagogischer Zusatzausbildung) 
für Kita „Kleine Entdecker“ (84 Kinder) in 
Leipzig-Paunsdorf. Weitere Informationen 
unter „Stellenangebote“ auf www.muetterzen-
trum-leipzig.de.

Die Oktan Tankstelle in Markkleeberg sucht 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen Ver-
käufer (w/m/d) in Teilzeit (ca. 80-120 Std./M.). 
Nähere Informationen erhalten Sie auf unserer 
Homepage unter www.oktan.de/karriere.php

Immobilien
Wir suchen für eine Apothekerfamilie ein 
Grundstück oder Haus egal in welchem Zustand! 
Bitte alles anbieten! (Für Eigentümer kostenfrei) 
Immob. Walther Tel. 0341/9188518 www.immo-
bilien-walther-leipzig.de

Sonstiges
SB Waschsalon SnowBall an der Unikli-
nik Leipzig in der Friedrichstr. 13 | Waschen & 
Trocknen bis zu 15 kg in einer Trommel | Mo.–Sa.  
6–22 Uhr | www.waschsalon-leipzig-365.de

Musikunterricht
proAkteur.de - Fachunterricht Tasteninstrumen-
te ab 4 Jahre; SchülerBANDe. Tel. 0341.2327326

KLAVIERUNTERRICHT für Anfänger, Fortge-
schrittene und Wiedereinsteiger jeden Alters 
im Zentrum von Leipzig. Kostenlose Probestun-
de. Tel. 017631184373

Gitarre/Keyboard, Tel: 0341 41 34 366 - 
www.musikunterricht-franke.de

Erteile Klavierunterricht, preiswert u. gut; 
Kinder und Erwachsene; komme auch ins Haus, 
Steffi Schneegaß Tel.: 0341/3303875

Freizeit/Hobby
Suche einen tierlieben und zuverlässigen 
Menschen, der für mich ab und zu während 
meiner Abwesenheit täglich in den frühen Mor-
genstunden an zwei Futterstellen in Wahren/
Möckern Wildvögel füttert. Das Vogelfutter und 
die Gerätschaften werden von mir zu Verfügung 
gestellt. Bei Interesse unter der Rufnummer 
0341 9097271 erreichbar.
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Eine Beule oder eine Delle am Auto sind schnell passiert! Ob nun 
durch unachtsame Parker beim Einkaufen oder durch den Hagel 
und Sturm der vielen Unwetter in letzter Zeit – diese Schäden 
hinterlassen ein unschönes Bild am „liebsten Kind“ der Deut-
schen. Früher musste dann in der Werkstatt gespachtelt und 
neu lackiert oder gar komplett ausgetauscht werden. Ein teures 
Unterfangen, das zudem den Wert des Fahrzeuges stark min-
derte. Bei der Dellentechnik Schönfeld werden Hagelschäden, 
Parkdellen oder kleine Beulen am Auto mit speziell dafür ent-
wickelten Werkzeugen in ihre ursprüngliche Form zurückgesetzt. 
Dabei bleibt die Originallackierung erhalten und man spart bis 
zu 70 % gegenüber einer klassischen Reparatur.

Hagel- und Parkplatzschadenbeseitigung
Smart-Repair
Versicherungsabwicklung
Karosserie-/Unfallinstandsetzung
Fahrzeugaufbereitung

GUTSCHEIN 
Essener Str. 11 (Einfahrt
ALDI!), 04129 Leipzig
Tel. 0341 / 3 19 71 02
Funk 0177 / 7 94 76 36
www.dellentechnik.net

Bei Vorlage des Gutscheins erhal-
ten Sie eine Gutschrift auf den 
Auftragswert in unserem Haus.

20 e*

*gilt für 1 Fahrzeug

vorher nachher

Sonntag, 08. Dezember, 14–19 Uhr:
Haus- und Hof-Weihnachtsmarkt rund um 
die Mühlstraße 14
Klein, aber fein, der Weihnachtsmarkt mit 
Handgemachtem, fair Gehandeltem und Regi-
onalem. Mit Wichtelwerkstatt – Weihnachts-
basteleien für Groß & Klein), Feuertonne, 
Knüppelkuchen, Geschenke angeln, Waffel-
bäckerei, Weihnachtspost, Glücksrad, Win-
terolympiade, Besuch vom Weihnachtsmann ... 
Außerdem wird der REUDNITZ-KALENDER 
2019 (limitierte Aufl.) verkauft! Weitersagen!

Samstag, 14. Dezember, 16 Uhr:
DER FALSCHE PRINZ – Komödiantisches 
Schauspiel nach einem Märchen von Wilhelm 
Hauff. Weitere Aufführung: So, 15.12., 16 Uhr

Vorfreude, schönste Freude – Weihnachtsmärkte in der Stadt und auf dem Land

Stötteritzer Adventsmarkt 

Der 8. Stötteritzer Adventsmarkt 2019 findet 
am 01. Dezember 2019 auf dem Gutshof Stöt-
teritz statt. Der Posaunenchor der Marienkir-
che eröffnet 11.30 Uhr das fröhliche Treiben. 
Ab 13 Uhr können Fotos mit dem Weihnachts-
mann gemacht werden. Und das Kasperthea-
ter Eierpappe lädt in die Scheune ein. Gespielt 
wird: „Kasper und die Weihnachtsgans“.  

„Die unendliche Geschichte“ ...

... steht in diesem Jahr auf dem Spielplan vom 
Theater „aHnungslos“. Termine: 7.  & 8. De-
zember, 16 Uhr, Gutshof Stötteritz die Scheu-
ne, Oberdorfstraße 15, Eintritt: 6 / erm. 5 EUR. 
Kartenbestellung unter: 
0341 | 8631750, tzv@gutshof-stoetteritz.de
E-Mail: to:tzv@gutshof-stoetteritz.de 

Der traditionelle Weihnachtsmarkt in Holzhausen findet wieder am Samstag, dem 14. Dezem-
ber, ab 14 Uhr am Berggut sowie rund um den Zuckelhausener Teich statt.� Archivfoto: brod

Schneidergeselle Labakan glaubt, zu Höherem 
geboren zu sein. Und da bekanntlich Kleider 
Leute machen, begibt er sich im geborgten 
Gewand in ein Abenteuer, bei dem der Zufall 
ihm tatsächlich zu einer Prinzen-Rolle verhilft. 
Doch wie lange wird er den Betrug aufrecht 
erhalten können? Am Hofe des Königs lauert 
schon die entlarvende Gefahr...
theater die waldfee präsentiert das eher un-
bekannte Hauff-Märchen als buntes Spektakel 
mit tragikomischen Figuren, aktionsreichem 
Spielwitz und natürlich einer kleinen Liebes-
geschichte... 

i Soziokulturelles Stadtteilzentrum  
Mühlstraße 14 • Telefon: 0341 | 
990 36 00 • info@muehlstrasse.de 
www.muehlstrasse.de

Weihnachtsmarkt in Holzhausen
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Kinderkonferenz beschließt Verwendung von Spendengeldern

Abenteuerhöhle in der Kregelstraße – Dank	    
Sammelaktion von Truckenbrod Augenoptik
Am 1. Juni 2019 feierte das Leip-
ziger Unternehmen Truckenbrod 
Augenoptik sein 100-jähriges 
Bestehen und vollzog dabei einen 
Generationenwechsel. So über-
gab Betriebsinhaber Thomas Tru-
ckenbrod das Unternehmen im 
Zuge der Feierlichkeiten offiziell 
an seine Tochter Carolin.
Die junge Augenoptikerin/Opto-
metristin und Mutter von zwei 
kleinen Kindern wiederum bat 
die zur Jubiläumsfeier geladenen 
Gäste ganz im Geiste der Unter-
nehmensübergabe, auf Geschenke 
zu verzichten und stattdessen der 
Komplexkindertagesstätte des SEB 
Leipzig „Schatzkiste“ in der Kre-
gelstraße eine Spende zukommen 
zu lassen, um damit etwas für die 
nächste Generation zu tun.
Auf diese Weise kamen knapp 
3.500 Euro zusammen, über de-
ren Verwendung die Kinder sogar 
selbst entscheiden durften. Ulla 
Raecke, die Leiterin der Kinder-
tagesstätte, hatte eigens dazu 
eine Kinderkonferenz einberufen. 
Und das Ergebnis war eindeutig: 
Die Kinder wünschten sich eine  
Berghöhle zum Spielen.
Um so wenig Zeit wie möglich zu 
verlieren, engagierte sich ein Bag-
gerfahrer unentgeltlich und grub 
noch im Juni mit großer Hingabe 
eine Versteck- und Spielhöhle in 
den Hügel auf dem Kita-Spielplatz. 
Stolz auf ihre neue Abenteuerhöh-
le, können die Kinder dort nun aus-

gelassen toben. Ergänzt wurde der 
neue Spielbereich in der Zwischen-
zeit um eine Reckstange und eine 
Stehwippe. Auch ihr Kauf wurde 
von den Spenden ermöglicht, die 
im Rahmen des 100-jährigen Fir-
menjubiläums von Truckenbrod 
Augenoptik gesammelt wurden.

Im März 2019 wurde das Projekt 
Kinderkonferenz in der „Schatz-
kiste“ ins Leben gerufen. Seitdem 
wird gemeinsam über besondere 
Projekte in der Komplexkita ent-
schieden. „Beteiligung steht für 
uns als Komplexkindertagesstätte 

in vielen Bereichen an oberster 
Stelle. Durch unsere Kinderkon-
ferenz lernen die Kinder wichtige 
Grundlagen von Demokratie. Sie 
erlernen das Argumentieren, Prä-
sentieren, Vertreten ihrer eigenen 
Meinung, Zuhören, Diskutieren, 
das Entscheiden und manchmal 
auch mit Enttäuschungen umzu-
gehen. Das sind wichtige Erfah-
rungen, die die Kinder stärken und 
selbstbewusster werden lassen“, so 
Rebekka Löscher und Heike Nau-
joks, Erzieherinnen und Projekt-
leiterinnen der Kinderkonferenz in 
der „Schatzkiste“.

Grünes Gartenzimmer 

Im Lene-Voigt-Park wurde 
Anfang November mit der 
Gestaltung des so genann-
ten grünen Gartenzimmers 
begonnen. Zieräpfel, Zierkir-
schen und Blumenbeete mit 
Blütenstauden sorgen künftig 
abseits der stark frequentier-
ten Liegewiese für Gartenat-
mosphäre im Stadtteilpark. 
Die neuen Rückzugsräume 
bekommen zudem beque-
me Bänke, Papierkörbe und 
Fahrradbügel. In den mit 
Ausgleichsbeiträgen des Sa-
nierungsgebiets Reudnitz ge-
deckten Gesamtkosten von 
90.000 Euro ist auch eine 
neue Wegeverbindung für den 
nordöstlichen Lene-Voigt-Park 
enthalten. Bis Mitte Dezember 
wird die Hauptwegeachse an 
zwei Stellen teilweise abge-
sperrt und ein Ausweichweg 
ausgewiesen. 

Wer hilft?

Die Weißenfelser Bildungs-
akademie mit Sitz in der 
Karl-Liebknecht-Straße möch-
te vom 29. bis zum 30 No-
vember eine Spendenaktion 
zugunsten des Kinderhospiz 
Bärenherz Leipzig e. V. in der 
Leipziger Innenstadt – Nähe 
Hauptbahnhof – durchführen, 
da die Finanzierung des Kin-
derhospiz nur über Spenden 
gewährleistet werden kann.
Neben einem Imbiss- und 
Informationsstand wird es 
auch eine Tombola geben. Für 
Weihnachtsgeschenke für die 
Kinder oder für die Tombo-
la werden noch Sachspenden 
gesucht. Jede Spende hilft 
dem Kinderhospiz und deren 
schwerkranken kleinen Patien-
ten. Für Geldspenden steht das 
Spendenkonto des „Kinder-
hospiz Bärenherz Leipzig e. V.“ 
zur Verfügung. Verwendungs-
zweck bitte angeben: 
WBA Spendenaktion 2019.
Deutsche Bank • IBAN: 
DE66 8607002400121202 00
BIC-/SWIFT-Code: 
DEUTDEDBLEG
Sachspenden bitte an: 
Weißenfelser Bildungsakade-
mie • Karl-Liebknecht-Straße 
1A • 04107 Leipzig

Aufmerksam verfolgen die Kinder die Arbeiten des Baggerfahrers.

Hurra, alles fertig! Jetzt lädt die Abenteuerhöhle zum Spielen ein.            Fotos: Truckenbrod Augenoptik
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Winter? Lässt 
mich warm.

Mit L-Gas durch die Kuschelsaison.

www.L.de/stadtwerke

16272_Kampagne_Gas_Herbst_2019_City_AZ_Ortsblatt_Stoetteritz_Probstheida_Reudnitz_185x260_ok.indd   1 13.11.19   15:16
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Kalender-
geschichten

In der Chronik der 
Musikstadt Leipzig 
hat das Jahr 1719 
einen festen Platz: 
Es gilt als Grün-
dungsjahr des Mu-
sikverlages Breit-
kopf. 
Am 23. November 
selbigen Jahres 
wurde zudem Jo-
hann Gottlob Im-
manuel Breitkopf, 
Sohn des Verlags-

gründers Bernhard Christoph Breitkopf, in 
Leipzig geboren und sollte sowohl für den 
Verlag als auch für die Musikstadt noch eine 
bedeutende Rolle spielen.
Nach einem Studium der Geschichte sowie 
alter und neuer Sprachen an der Universität 
Leipzig übernahm Breitkopf jun. den Verlag 
seines Vaters im Haus „Zum Goldenen Bären“ 
in der heutigen Universitätsstraße. 
Mit der Erfindung des Notendrucks mit teil-
baren und beweglichen Typen konnte er die 
namhaften Komponisten der Zeit an seine 
Firma binden und dem Verlag hohe Anerken-
nung verschaffen. Breitkopf erweiterte das 
Verlagsprogramm auch um Landkartendru-
cke, Spielkarten sowie Tapeten und verfasste 
Bücher über die Buchdruckerkunst. 

Nach seinem Tod am 28. Januar 1794 über-
nahm Christoph Gottlob Breitkopf die Firma 
und ging 1795 eine Sozietät mit Gottfried 

Notendruck brachte Musikverlag Breitkopf Weltruhm
Christoph Härtel ein; der Verlag nannte sich 
nun Breitkopf & Härtel. 
Der Pianofortebau von 1807 bis 1872 blieb 
eine Episode in der Unternehmensgeschichte, 
wenngleich Breitkopf-Flügel geschätzt waren. 
Clara Schumann bekam zu ihrer Hochzeit einen 
solchen Flügel von Ehemann Robert geschenkt 
– und war dem Verlag und Verlagsleiter Her-
mann Härtel freundschaftlich verbunden. 
Etwa die Hälfte ihrer Werke erschienen bei 
Breitkopf & Härtel, darüber hinaus wirkte sie 
bei Editionen mit, vor allem bei der Gesamt-
ausgabe der Werke Robert Schumanns.
Als die Räumlichkeiten im „Goldenen Bären“ 
zu klein wurden, zog das Unternehmen 1867 
in einen Neubau in der Nürnberger Straße um; 
in Brüssel, London und New York entstanden 
Zweigniederlassungen. Im Leipziger Verlags-
haus befand sich der wahrscheinlich größte 
Drucksaal der Welt.
Die Zeit des Nationalsozialismus wurde zum 
dunklen Kapitel in der Verlagsgeschichte – ei-
nerseits wegen der Verstrickungen des dama-
ligen Verlagsleiters Hellmuth von Hase mit den 
Machthabern, andererseits durch die schwe-
ren Zerstörungen des Verlagsgebäudes in der 
Bombennacht im Dezember 1943.
Die Teilung Deutschlands teilte auch den Ver-
lag. Während in Wiesbaden ein neuer Verlag 
entstand, wurde das Leipziger Unternehmen 
in Volkseigentum überführt; 1991 erfolgte 
die Rückgabe des Leipziger Verlages. Seit die-
ser Zeit firmiert der Verlag unter dem Namen 
Breitkopf & Härtel – Wiesbaden, Leipzig, Paris.
                                               Dagmar Schäfer

Robert und Clara Schumann: Zwölf Ge-
dichte  aus Rückerts Liebesfrühling.  Ti-
telblatt des Erstdruckes bei Breitkopf & 
Härtel Leipzig 1841.
� Abb.: Archiv der Autorin

Johann Gottlob Im-
manuel Breitkopf 
(1719–1794)

Im November trafen sich   die Mitglieder des 
Vereins Sonnenwinkel im Stötteritzer Zau-
berwald zu ihrem beliebten Herbstgrillen bei 
Lagerfeuer, Musik und etwas Nieselregen. Da-
bei erörterten sie Themen rund um ihre Sied-
lung. In der Straße Sonnenwinkel war 2015 
die gleichnamige Gaststätte (Ortsblatt-Leip-
zig berichtete) bis auf die Grundmauern nie-
derbrannt. Der Verein als   Eigentümer des in 
Stötteritz beliebten Lokals hatte seinerzeit 
die betreffenden Flurstücke   mit den Haus-
nummern 37/39 gepachtet.   Eine Neuauflage 
des Ganzen kam für den Verein Sonnenwinkel 
nach dem verheerenden Feuer aber nicht mehr 
in Betracht, da ihm der von der Stadt Leipzig 
angebotene Erbbaupachtvertrag mit hohen 
Bodenpreisen nicht finanzierbar schien.
So schrieb die Stadt die beiden Grundstücke 

zwischenzeitlich öffentlich für einen 
Gaststätten-Neubau   durch Dritte, 
alternativ für zwei Einfamilienhäuser 
aus. Ohne Erfolg. Gerüchte kursieren 
hernach in der Siedlung, wonach die 
beiden Flurstücke nunmehr als poten-
tielle Zufahrt zum  Helios-Park-Kran-
kenhaus in Probstheida, also quer 
über Feld, freigehalten würden.
Dazu sagte das Stadtplanungsamt 
auf Anfrage von ORTSBLATT-LEIP-
ZIG: „Es liegen im Stadtplanungsamt 
keine Informationen darüber vor, 
dass eine verkehrliche Anbindung des 
Klinikstandortes aus Richtung Norden über 
das Siedlungsgebiet Sonnenwinkel beabsich-
tigt oder gar geplant wäre. Unabhängig davon 
werden bis auf Weiteres die im Eigentum der 

Herbstgrillen des Vereins Sonnenwinkel im Stötteritzer Zauberwald

Anlässlich des 300. Gründungsjubiläums 
des Verlages Breitkopf & Härtel wurde am 
15. Oktober am Haus Universitätsstraße 
18, Ecke Kupfergasse, eine Gedenktafel 
enthüllt. Der Verlag gilt als der älteste 
Musikverlag der Welt. Der erste Standort 
des Verlages war das Haus „Goldener Bär“ 
Nr. 11, heute Ostseite der Universitäts-
straße mit Mensa am Park.

Stadt Leipzig befindlichen Flächen, auf denen 
bis zum Abriss die Gaststätte Am Sonnenwin-
kel gestanden hat, nicht veräußert werden."

Text | Foto: Anke Brod 

Nichts erinnert mehr an die beliebte Gaststätte.
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Wir bringen Leben in Stein
individuell, ästhetisch und nachhaltig

S v e n  R e i g b e r
S t e i n m e t z -  u n d  S t e i n b i l d h a u e r m e i s t e r

Prager Str. 210 · 04299 Leipzig
Telefon 0341 8606176

Wurzner Str. 192 · 04318 Leipzig
Telefon 0341 2519030

www.steinmetz-reigber.de

Mit viel Liebe zum Detail: 

Familienunternehmen Reigber bringt Leben in Stein
Leben in Stein? Für uns Laien ist ein Stein 
vielleicht schön in Form und Farbe, aber 
letztendlich bleibt es ein ziemlich kompak-
ter „Brocken“. Sven Reigber, Steinmetz- und 
Steinbildhauermeister, sieht das ganz anders. 
Wie sein Großvater und Vater bringt er Leben 
in Stein, in dem er ihn individuell und mit viel 
Fingerspitzengefühl bearbeitet. Das Ergebnis 
ist unverwechselbar und vor allem nachhaltig. 
Letzteres ist für Sven Reigber wichtig, denn 
„Grabmale sind vergleichbar mit einem Denk-
mal. Sie erinnern an einen geliebten und ver-
ehrten Menschen, verraten durch kleine De-
tails oftmals seine Vorlieben und das nicht nur 
für kurze Zeit, sondern für viele Jahrzehnte.“
Sven Reigber setzt seit 1. April 2019 in dritter 
Generation das traditionsreiche Familienunter-
nehmen fort. Der von seinem Großvater Wal-
ter Reigber 1947 gegründete Meisterbetrieb 
wurde 1969 von seinem Vater Hans-Joachim 
Reigber übernommen, er gab jetzt den Staf-
felstab an seinen Sohn weiter. Für den Senior 
ist das kein Problem, weiß er doch das Famili-
enunternehmen in besten Händen. Schließlich 
ist Sven Reigber von Kindesbeinen an mit der 
Arbeit am Stein vertraut. Obwohl er die Lehre 
bei einem anderen Steinmetz absolvierte und 
2006 zunächst sein eigenes Unternehmen in 
der Prager Straße gründete, helfen ihm nun die 
gesammelten Erfahrungen dabei, sowohl die 
Filiale in der Prager Straße am Südfriedhof als 
auch den Stammsitz am Friedhof Sellerhausen 
zu führen. Unterstützt wird er übrigens auch 
von seiner Mutter Petra Reigber, die nicht nur 
Buchhaltung und die persönlichen Gespräche 
mit den Kunden führt, sondern auch akribisch 
alle Termine ihrer Männer koordiniert. 
Der Beruf eines Steinmetz- und Steinbildhau-
ers ist vielseitig und kreativ. Die zahlreichen 

Grabmale an beiden Standorten 
sind beredtes Zeugnis dafür, wie 
man Natursteinen „Leben“ ein-
hauchen kann. Eine Rose, ein 
Zweig, ein Buch, ein Bild, dazu 
Schriften in Gold oder Bronze 
erzählen vom Leben des Ver-
storbenen. Auch das Material 
– glänzend, matt, farbig oder 
ganz schlicht – spricht Bände. 
„Gern verwenden wir heimische 
Materialien wie Granit oder 
Sandstein. Viele Natursteinlie-
feranten haben aber inzwischen 
ihre eigene Produktion einge-
stellt“, bedauert Sven Reigber. 
So kommen die schönsten Na-
tursteine jetzt aus aller Welt, 
um in Sellerhausen mit Sach-
kenntnis und Liebe zum Detail bearbeitet zu 
werden. 
Bevor das Ergebnis sichtbar wird, gehen einige 
Stunden ins Land. „Holz kann man einfach sä-
gen, Stein muss mit Spezialwerkzeug gefühl-
voll bearbeitet werden“, erzählt Hans-Joachim 
Reigber, der nach wie vor seinem Sohn zur Sei-
te steht. In seiner 50-jährigen Berufstätigkeit 
hat er zahlreichen Nachwuchs seine Kenntnis-
se vermittelt. Bedauerlicherweise ist aber der 
Handwerksberuf eines Steinmetzes bei jungen 
Leuten nicht mehr so gefragt. „Wir würden 
gern weiterhin ausbilden“, so Reigber, „aber in 
unserem Beruf ist eben auch handwerkliche 
Arbeit angesagt. Da muss man – trotz moder-
ner Technik – auch zupacken können.“
Denkmalschutz und -pflege spielen im Famili-
enunternehmen Reigber eine große Rolle. Sven 
Reigber hat sich deshalb auch zum Steinmetz- 
und Steinbildhauer in der Denkmalpflege qua-

lifiziert. Sein handwerkliches Können wird bei 
der Sanierung von Gebäuden und historischen 
Grabanlagen besonders geschätzt. Letztere 
stehen übrigens auch unter Denkmalschutz 
und benötigen oftmals finanzielle Unterstüt-
zung. Wer möchte, kann sich an die Friedhofs-
verwaltung wenden und Pate einer solchen 
Anlage werden, damit sie für spätere Genera-
tionen erhalten bleibt. 
„Eines Tages“, sinniert Sven Reigber, „wird es 
vielleicht auch keine Grabmale mehr geben, 
weil sich immer mehr für die grüne  Wiese 
entscheiden. Schade bedauert er, denn damit 
gehe eine Erinnerungskultur verloren. Viele 
seien beispielsweise 40 oder 50 Jahre verhei-
ratet und dann im Tode getrennt. Und die Hin-
terbliebenen wüssten nicht, wo sie in Zeiten 
des Gedenkens trauern sollen. Grabmale – ob 
monumental oder filigran – blieben jedoch 
kleine Denkmale.                      Text | Foto: era

Zwei Meister ihres Faches: Hans-Joachim und Sven  
Reigber in der Wurzner Straße am Friedhof Sellerhausen.                                        

PR

Vielfalt im Naturgarten

Die Ökolöwen laden am Dienstag, dem 26. November, 
um 19 Uhr zu einer Gesprächsrunde zum Thema ‚Viel-
falt, Schönheit und Nutzen durch naturnahe Garten-
gestaltung‘ in die Umweltbibliothek Leipzig, Bernhard- 
Göring-Straße 152, erstes Obergeschoss ein.
Der naturnahe Garten bietet Lebensräume für die hei-
mische Fauna und Flora. Damit leistet er einen wichti-
gen Beitrag zur Artenvielfalt. Im Gespräch mit Ökolöwin  
Antje Osterland berichtet Naturgarten-Experte Daniel 
Jakumeit von seinen Erfahrungen aus 20 Jahren Natur-
gartengestaltung. Anhand von Bildern aus seinem natur-
nahen Gartenreich im Leipziger Umland gibt er prakti-
sche Tipps für den eigenen Naturgarten.
Der Eintritt ist frei. Aufgrund begrenzter Platzanzahl ist 
eine Anmeldung zur Veranstaltung erforderlich.
Telefon: 0341 | 3065 185 oder kontakt@oekoloewe.de  
Weitere Termine & Infos zur Veranstaltungsreihe unter: 
www.oekoloewe.de/naturnah-gaertnern.html
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Werbung vor Ort – 
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• Gestaltung 

• PR-Beratung

0341 30 692 310

Advent

Dienstag und Donnerstag 13 Uhr bis 17 Uhr, Mittwoch 10 Uhr bis 12 Uhr 
geöffnet sowie nach telefonischer Vereinbarung 

unter der kostenlosen Rufnummer 0800 0067321
www.kfz-pruefstelle-leipzig-ost.de

Manuela Herold
- Alle Kassen -

HAUS für SENIOREN am VÖLKERSCHLACHTDENKMAL

Tel. 0341 / 39 14 511 • Funk 01578 / 39 14 513
Tagespflege & Ambulante Pflege · Leipzig · Schönbachstraße 1

Tagespflege 
gemeinsame Zeit verbringen bei netten 

Gesprächen, kreativem Gestalten,
fröhlichem Singen und kleinen Ausflügen.

Ambulante Pflege
wir betreuen Sie auch zu Hause. Lassen Sie sich 

bei einem persönlichen Termin von uns beraten.

Wir kaufen 
Wohnmobile 

+ Wohnwagen

03944-36160
www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter
Am Wasserturm

Die Heilsarmee lädt am 9. Dezem-
ber ab 17 Uhr zu einem adventli-
chen Nachmittag in den Charity 
Shop Zweite Chance in die Kolm-
straße 2 ein.  
Mit musikalischer Begleitung von 
verschiedenen Helfern steht das 
gemeinsame Singen im Mittel-
punkt. Dazu wird auch der Posau-
nenchor der Marienkirchgemeinde 
spielen. Unter dem Motto „Einfach 
mitmachen“  sind Kinder und Er-
wachsene eingeladen, künstle-
rische/ musikalische Beiträge zu 
liefern, die mit kleinen Überra-
schungen belohnt werden. 
Schön wäre es, wenn die kleinen 
und großen Künstler ihre Beiträge 
im Vorfeld telefonisch unter 0341 | 
2518880 anmeldeten. Zusätzlich 
gibt es eine Versteigerung von 
einigen Kuriositäten. Der Weih-

nachtsmann hat kleine Geschenke 
für Besucher und Passanten vor-
bereitet.
Die Heilsarmee verkauft in der 
Kolmstraße 2 hochwertige Sach-
spenden wie Kleidung, Schuhe, 
Schmuck, Bücher, Haushaltswaren 
und vieles mehr zugunsten ihrer 
sozialen Arbeit. 
In Paunsdorf unterhält die dia-
konisch ausgerichtete Freikirche 
ein Jugendtreff sowie ein Begeg-
nungszentrum mit Kleiderkammer, 
Seniorengruppe, Notübernach-
tung und weiteren Angeboten.  
Gut erhaltene Kleidung, Schuhe, 
Haushaltswaren, Elektrogeräte, 
Kleinmöbel, die eine zweite Chan-
ce erhalten sollen, nimmt die Heil-
sarmee sowohl in der Kolmstraße 2 
(Stötteritz) als auch im Südblick 5a 
(Paunsdorf) entgegen. 

In Baalsdorf weihnachtet es   am 
Samstag, dem 7. Dezember, wieder 
sehr. Von 14.30 bis 19 Uhr veran-
staltet der Kultur- und Heimatver-
ein Baalsdorf einen kleinen Weih-
nachtsmarkt auf dem Gelände des 
Vereinshauses in der Brandiser 
Strasse 21 in Baalsdorf. Es gibt wie 
immer ein buntes Programm für 
Groß und Klein, wobei die Gau-

Adventsnachmittag bei der Heilsarmee

i Informationen unter: 
Telefon: 0341 | 2518880
www.heilsarmee.de/leipzig

Ein Einsatzteam der Heilsarmee bietet zu Weihnachten ein kostenlo-
ses Abendessen an.

Weihnachtsmarkt und Gartenbahnausstellung in Baalsdorf

menfreuden natürlich nicht zu 
kurz kommen. Zudem öffnen die 
Garteneisenbahner gleich neben-
an ihre Pforten   in der Brandiser 
Strasse 63 im ehemaligen Gemein-
desaal. Der Eintritt ist frei. Die 
Ausstellung geht bis Januar 2020. 
Immer in der Zeit zwischen 14 
und 18 Uhr können Interessierte 
am 7./8. sowie 14./15. und 21./22. 

Dezember kommen. Des weiteren 
zu Weihnachten am 25. und 26. 
Dezember. Im Januar dann tuckert 
die  kleine Eisenbahn nochmal am 
1. sowie 12. und 19 Januar durch 
den Gemeindesaal. Dann sind auch 
Gruppenführungen möglich. Bitte 
anmelden bei: Torsten Müller Funk 
0172 | 3791990 anmelden. 

Text | Archivfoto:  Anke Brod

Anzeigen


